
Baumtod (Akrostichon)

T raurig, ihn hilflos liegen zu sehen

R ot die Blätter winkend noch wehen

A ber im Laufe der nächtlichen Stunden

U m Vieles zu spät wurd' er gefunden

R eglos am Boden, es gab kein Halten

I hm fehlte Kraft, sich zu verwalten.

G önne ihm Ruhe, wispern die Alten.
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